
PH-Zahl: 44/267/2020 
Auszuschreibende Stellen an der Praxisvolks- und Praxismittelschule 
An der Praxisvolks- und Praxismittelschule der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg 
gelangen gem. § 20 HG 2005 voraussichtlich und vorbehaltlich eines Widerrufs 
nachstehende PraxisschullehrerInnenstellen zur Besetzung. 
 
Das Auswahlverfahren findet an der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg durch eine eigens 
eingerichtete Bestellungskommission statt.  
 
Allgemeine Ausschreibungsbedingungen 
Es gelten die Allgemeinen Ausschreibungsbedingungen, die auf der Homepage der 
Pädagogischen Hochschule Vorarlberg unter http://www.ph-vorarlberg.ac.at abgerufen 
werden können. 
 
Auszuschreibende Stellen per 01.09.2020 (unbefristet): 
 
Praxisvolksschule: 
 
2 VolksschullehrerInnen (Beschäftigungsausmaß: 20 bzw. 24 Wochenstunden) 
 
Praxismittelschule: 
 
1 Stelle für Deutsch in Verbindung mit beliebigem Zweitfach (Beschäftigungsausmaß: 20 
bzw. 24 Wochenstunden) 
1 Stelle für Mathematik in Verbindung mit beliebigem Zweitfach (Beschäftigungsausmaß: 20 
bzw. 24 Wochenstunden) 
1 Stelle für Mathematik in Verbindung mit Geometrischen Zeichnen (Beschäftigungsausmaß: 
20 bzw. 24 Wochenstunden) 
 
Auszuschreibende Stelle per 01.09.2020 bis 31.08.2021: 
 
Praxisvolksschule: 
 
VolksschullehrerIn (Beschäftigungsausmaß: 20 bzw. 24 Wochenstunden) 
 
Praxismittelschule: 
 
1 Stelle für Mathematik in Verbindung mit Geometrischen Zeichnen (Beschäftigungsausmaß: 
20 bzw. 24 Wochenstunden) 
 
Die besonderen Ernennungserfordernisse zur Erlangung dieser ausgeschriebenen Planstellen 
sind der Z. 24.4. der Anlage 1 zum BDG 1979 bzw. dem § 38 Abs. 2 VBG 1948 i.V.m. § 1 der 
Verordnung BGBl. ll Nr. 305/2015 zu entnehmen. Das Brutto-Monatsentgelt beträgt bei 
Vollbeschäftigung (20 Wochenstunden) mindestens EUR 2.417,40. Im „Pädagogischen 
Dienst“ bei Vollbeschäftigung (24 Wochenstunden) mindestens EUR 2.781,10.  
 
Die Pädagogische Hochschule bekennt sich zur Förderung von Frauen in der Lehre und der 
Wissenschaft und fordert diese dezidiert auf, sich zu bewerben. Menschen mit 
Behinderungen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 
 
Sämtliche Bewerbungen sind unter Anführung der PH-Zahl dieser Ausschreibung ab 24. April 
2020 bis längstens 25. Mai 2020 an die Pädagogische Hochschule Vorarlberg, 6800 
Feldkirch, Liechtensteinerstraße 33 – 37 zu richten. Als Tag der Bewerbung gilt der Tag, an 
dem die Bewerbung (auf dem Postweg, Telefax, E-Mail oder persönliche Abgabe) bei der 
vorangeführten Dienststelle einlangt. Verspätet eingebrachte Bewerbungen können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 
 
 
Für die Pädagogische Hochschule Vorarlberg: 
Dr. Gernot Brauchle, Rektor      Feldkirch, 24. April 2020 


